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You Should Read

auf eine - Anklage wegen schwerer,

Spionage. Das bedeutete vielleicht
eine Kugel für die Fürstin, denn

Krieg ist Krieg, und der Schutz de

Heeres verlangte die schärfsten Maß
regeln. Weiter überlegte er. daß
der zurückgehaltene Brief daS Unheil
abwendete, daß ein beabsichtigtes
Verbrechen einem ausgeführten nicht

gleichkam, und beschloß, den Vriej
zurückzuhalten und ihn als interes
santeS Dokument weiblicher Verschla
genheit aufzubewahren.

Am Vormittage deS anderen Ta
ges ließ er sich zur gewohnten Zeii
bei der Fürstin melden. Sie emp

sing ihn mit lieblichem Lächeln und
bot ihm die Hand. Aber ihr Zau
ber war wirkungslos geworden; dei

Ärzt tat, als sähe er ihre Bewegung
nicht und blieb vor ihr stehen.

Ich habe Ihren Brief von de,

Beförderung zurückgehalten, Für
st in!" sagte er, jedes Wort scharf be

tonend.
Sie wurde abwechselnd blaß uni

rot.
Wie können Sie es wagen

da Ihr Vorgesetzter mir zu schreibe

gestattet hatte?"
Mein Vorgesetzter hat im Ver

trauen auf Ihre Redlichkeit und mi!

Rücksicht darauf, daß Sie eine Frar
sind, Ihnen aus rein menschliche

Gefühl erlaubt, Ihre Angehörige
über Ihr Los zu beruhigen. Ei
konnte nickt ahnen, in welcher Weis,

r

um eine einfache Benachrichtigung
handelt, wird er wohl nichts dage
gen haben. Selbsiverständlich ist je
bes Wort der strengsten Zensur m
terworsen."

.Selbstverständlich
Ter Oberst hatte nichts gegen ih.

ren Wunsch einzuwenden, und die

Fürstin schrieb noch an, demselben

Tage an ihren Gatten.
Der Brief lautete:

Liebster, bin mit meinem Apparat
verunglückt und muß hier liegen, aber
ich würde das nicht so sehr arg emp
finden, in solcher Zeit zu leiden,
wenn eö nicht jeden Augenblick einem

vergällte, daß man durch eigene

Schuld in des Teufels Kessel kam.
Ich werde gut behandelt, man hat
mich natürlich abgesondert. Ich
langweile mich, denn mein gebroche-ne- r

Arm hält mich von allen körper
lichen Betätigungen ab, und wenn ich

auch versuche, der Gedanken Herr zu

werden, die quälen, sie erfüllen mein

Haupt, und meine Sehnsucht flieg:
auf Adlersschwingen zu unserer tap
feren Armee. Ich weiß gewiß lieber

Freund, daß auch Du die schwere

Fügung mutig erträgst; es gibt ein
Wiedersehen. Die, deutsche Art ist
anders als die unsere, aber ich denke:
beatus ille" Ich tröste mich

mit dem Gedanken, daß das Vater
land rief, und finde mich mutig mit
allem ab, weil ich nicht will, daß es

heißt, bei keiner Frau fei Heldenmut
vorhanden. Du kannst davon uber

zeugt fein, ich habe wirklich alles
versucht; mir ging die Aufgabe, die
ich mir stellte, leider über meine

rafte. Wollen ist nicht Können,
dies beweist mein Fall.

In brennender Eile ist, lieber

Oss'P.
Deine Zika.'

Als der Stabsarzt am nächsten
Tage kam. hielt sie ihm den Brief
zur Durchsicht hin. Er durchflog
ihn und sagte dann: Was ist das
für ein seltsamer Name Zika". Sie
sagten doch neulich, daß Sie Alezan--dr- a

hießen!"
Eine Glutwelle stieg ihr ins Ge-

sicht.

.Alexandra für Fremde, aber für
meinen Mann Zika, das ist ein

Wie sie errötet, dachte der Stabs-arz- t.

Wie ein kleines Mädchen.....
Er verabschiedete sich von ihr,

küßte ihr die gnädig dargereichte
Hand und nahm den Brief an sich.

um ihn dem Obersten zu übergeben.
Auf dem Wege zu diesem las er

das Schriftstück noch einmal m

durch und es fiel ihm auf.
wie holprig der Stil des Schreibens
war wie ganz anders die Fürstin
sprach ....

Einem unerklärlichen Instinkt fol--

gend, entschloß er sich, den Brief bis
zum nächsten Tage zu behalten und
chn, bevor er ihn abgab, einer neuer'
lichen Prüfung zu unterwerfen.

AIs er abends allem in fernem
Zimmer saß, nahm er das Schrift'

VntflS.oi hrt itttk rnVi?i4 ,,kiVIlVb VWI, MiiU tUVlUi( UU

merksam Zeile für Zeile.
Wie kommt sie nur zu dem Aus- -

druck: in Teufels Kessel?" , So
bitdhaft pslegt sich die Fürstin im
Gespräch nicht auszudrücken. Und
dann das unvermittelte beatus ille",
und dann am Schluß die bren
nende" Eile? Aber vielleicht ist das
russtsche Art?

Trotzdem verdichtete sich immer
mehr in ihm die Ueberzeuguna. daß
der Brief trotz feines harmlos schein
nenden Inhalts nicht harmlos sei,
und er faß und grübelte, um den
Schlüssel zu dem Rätsel zu finden.

Die verdachtigen Worte fchrieb er

ch heraus:
Keffel.
Armee.
Beatus flle.' ' ".

Mit einem Male :'u, n einen
Schrei aus. Hastig notierte er die

Anfangsbuchstaben der letzten Worte:
brennender Elle ist, lieber Ossip.

Deine Zika". DaS hieß bei Lodz'
Jetzt, wo fein Verdacht feste Gestalt
gewonnen, prüfte er den Brief auf
alle möglichen Kombinationen, und
nach xstundenlanger Arbeit, als be-re-iis

der Morgen graute, hatte er

herausgefunden, was der Brief der

barg, und er atmete tief und erleich
ttt aus. Er unterstrich zedes zehnte

Wort in dem scheinbar so ungeschickt
stilisierten Brief und gelangte zu fol
gendem Refultat.

Liegen ... in ,., einem
Kessel . . . abgesondert . . von .

er ... Haupt ... Armee , schwere
Art ... ille rie(f) ... nicht
.. vorhanden . versucht ... über
.. fall ... bei Lodz."
.Ein heißes Triumphgefühl schwell

e.die Brust des Arztes. Er hatte
einem Bateriand einen Dienst ge

leistet, der schwer ins Gewicht fiel,
denn eS war gewiß, daß die Feinde

ch m,t großer Uebermacht hierher
geworfen hätten, und daß das Re

iment vorausiichtlich vernichtet wor
den wäre. Seine erste Eingebung
war, mit semer Meldung zum Oberst

eilen. Aber dann wurde eS ihm
plötzlich klar, daß das Leben der

urstin verwnkt Ware. daS r mit
diesen wenigen Zeilen in der Hand
hatte. Ter Brief enthielt eine Orts-angäb- e,

eine Mitteilung ' über die

Truppengattung, eine Aufforderung
iN tztL iciiikaIsI

Dr.SdwardS, 24. & Farnam. 5D.8415

Advokaten.

Henry E l, r m a ,
. Teutscher

Nechtsanwalt,
Advokat und Notar.

4925 Siid 24. Straßi-- .

Telephon Sorrty 1247.
SoutOmahaNebr.

H. Fischer, deutscher Nechtöanwalt,
und Notar. Grundakte geprüft.
Zimmer 1418 First National Ban!

Buildiiig.

Busch Borghoff.
Telephon Dougtae, 8319.

Grundbesitz, LcdenZ.. Krank., Un.
fall und Feue. Äersicherunk. eliensa

Geschäfts-Vermittelun-

Zimmer 780 Worlderald ,'ldg..
15. und Farnam Straße,

Omaha. Ncbr.

Pracht-Einban- d fiir
Veutsch-Zlmerika- "!

Ti intereffante illnstricrte Wochen

schrift der Täglichen Omaha
Tribüne.

Viele Leser von Deutick-Amer- !.

ka", der historischen, und hochintercf.
santen Zeitschrift der Tilal'en
Omaha Tribüne, haben den Wunsch

geäußert, dieselbe einbinden und aus.
bewahren zu können. Wir wurden
dadurch veranlaßt, einen Einband
herstellen zu lassen und zum Ver
kauf zu brmgcn, der den Lesern Ge
lcaenheit gibt, diese cvochemackende
Zeitschrift aufzubewahren, denn in
späterer Zeit wird ein Jahrgang
dieser Zeitschrift von erhöhtem Wer
te sein.

Die Einbände umfassen die Num
mern dreier Monate oder eines gan
zcn Jahrgangs. Sie sind sehr ge
schmackvoll mit schwarzem Umschlag
und goldener Aufschrift hergestellt.
und werden eme Zierde jeder Bi
bliothek bilden.

Dre Preise der Einbände sind
wie folgt: Vollständiger Jahrgang,
alle Nummern vom Wonnenten ae
liefert, gebunden. $1.75.

Alle Nummern eines Vierteliab.
res, vom Abonnenten geliefert, ge
bunden, $1.50.

Vollitandiaer 5aliraana. ollk
Nummern von Deutsch-Amerik- von
der Täglichen Omaha Tribüne nach

geliefert, gebunden. $1.00.
Alle Nummekn eines Vierteliab

res, von der Täglichen Omaba Tri.
büns nachgeliefert, gebunden, $2.50.

Porio extra.
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Bon Ja, gor.
ilet HiUklbuch Nr. t. Mt d! UH.at,enlkult . Teilungen und wunötrschSne Mu

stratton, siir alle rln, von ftIetHuktlarb.tn, uüd fceutMilbtn. Jede stiau lotiittieaön8 irinielte in Müllern zu bekommen. faiZ
chen Cie bättlaxbtU'i Tendm feie bireft Hit
dieses Buch, wche das reichbaMnsle und bil
lig'le WhihexbiiQ t(t. Es .r titn
Zweck, alS Bücher von 25. bi 60 ein,tief.fr 200 Mujier abgebildet.

THrfpÄ Mn. istr 19r hnvfrtfrn . IN.. .
" - ' ' V. VWlandt.

Tägliche Omaha Tribune,
1311 Howard Str. Omaha, Nebr.
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Miladys Lingeris
91. I.

Bon Emma g r . (
CTlf. I f.nhrn nttrutt :Hi4f f. t.i

ton besonders jetzt Häkeln' um jfofiiitf,;,
wort unser Frauenwelt gewv.den ,n be,
Ireien ÜttU die M Ibrsn HNlchSen (jMj,minnt. Und darin hat sie auch kchl,
man ja ohne grobe Müde und Noiien etw,iS
EchöneS und bxfj zugleich iiftttches ur
freunde der sich HliH deriteüen kann. Da
bet kommt ihr alt gut algeb umet tnh
A!tlavs Linaerie von iimina iiornes zur Hti
e. Hluhn 20 derlchittieiieil neucifii l'iuiUrn

doN o!)cn der txbt find kehr niea'i
Inckwnsii'erstgende Wutt dos Cchaiz, .
wnem. u.eaa)?n, Vano,men, Häubchen und

Üetarbeiten dr!n entkalien, weich, ohn
,rae roken Vttioü tinen mer.ie i,,,,.
men E!e nicht Mlt dn Beltellung dielei mm
jle Kussabe.

Dielet wuch föc 12c portofrei ttt Wt vtf
landt.

Tägliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. nhn, Ncbr.

Das neue Kriegssteucrgeseiz wz.
dazu dienen, das Volk so err.ft r.i
sti nnnen, fcte es ct erni'.e s-'- t

v:rlezt. '

Beruft Euch bei Einkäufen ans
die .Tribüne".

Sind Ms gezwungen, wahrend
!W'3 Schlafes ein, zweimal oder

aufzusehen wegen Schmerzen.
UnrclinöKigkeitm und abnormalen
Zus&riÄett der Nieren und Blase?

iwg!ft ' fiatnnikü, Ihr Harnleiden zu
Keilen und bietet Ihnen ungestörten
i'dilaf nickjz und Energie wäbrend

dcS Tages. Nicht alle Harnleiden
ljv.v.tn erfolgreich mit Balmworth
Tabletten behmdelt werden, treffen
jedoch nachstehende Symptome zu,
fcernn werden Sie durch Gebrauch
berlclben Heilung finden: Unregel
mäßige Harnabsondcrung, ungcnu.
ctr.ö, zn oft, zu reichlich, von
Echmerzm begleitet, schwere AuZ

scheidung, steckend, brennend, mit
'chmeren un Rimgrad und Scham

In:g, schleckt Geruch der Ausfchei

duncj und starke Farbe, usw. Auch
W7nn das Aufhören der AuLschei

bimgen von flieber, Schiittelfröftm,
Lchmerzc-n- , Kopfschmerzm, Niederge
schlagenheit, usw., begleitet ist.

Helft den Nieren.

In ollen Apotheken verkauft.

"Sicherheit zuertt
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Der Taxi-Man-n

MUH TAXI CO.

Tel. Douglas 580

Halteplatz: King: Joy Cafe
Office: 1417 Famam Sir,

Er. ftltiM k Seiinsl
Teutscher Arzt

SU 27 Eflf 13. itttit 13. d William tnaft
Wohnung: 2500 . 11. 6 , '

Ürf!Hinibn 1 MI 5 Uhr Vch,
E,g vo fcil 12 Uhr Vorm,

?Zsk: Dfttt, kd 4612

Wohung, Izier 2439

Dr, E, ilolovtciiiner
Cü'ite 309 Ramge Gebäude. 15. sd

Hantttj Straße.

LeW-We- r dem Orptzeum TZeatez.
Telephon Tonglas 1423.

U&m 2401 ij IS. Strstze.
Telephon Douglas 3985,

Sprichst unden
10 kiz 12 Uhr Vormittag. 2 KI

5 Uhr Nachmittag?.
Oinaba.Nsbrs.Ska.

rflitoiU ,1M!MUM
' WiUimn Sternberg

'Deutscher Aövskat
'.cr 850 954, Omuha Natwna!

Bani-GebauS- e.

5?el TcuglaZ 382. Omaha, Nebr.

"'SMW!ZV
. .K.ffl' flstz '','M''',,jk''W'MM?Mg,,.MN

Zt SimHvt J
f ZMUard Sotel 1

8! 6 Sa. 2
13. ZgZZ 6.

200 Siain , $1 w $ss . ß
, Hrkiga, Ei, IS FsmU. H

! Mur wmMmmiiumwim

ED.; THIEL,
Msdsrner

AunöenZchnsiöer ;

?"Ttvtrttatt ach gemach,
. ,?7 Im.- - SutrKdenSkit gfnaatiat
710 frische IC Straße. Omaha.
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f ' Camfme.
2.15. HEenM 8.1S.
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Ter feindliche Aeroplan war her

Untergeschossen worden und Offiziere
uno 2icannlchapen stürzten zu der
Stelle, wo der Trümmerhaufen lag.
?lls sie ankamen, wand sich ein russi
scher, Offizier aus dem Gewirr der
bogener Aluminiumftangen und zer
schosstner Tragflächen. &3 war ein

junget schlanter Mensch, der halb
letäubt hin und her taumelte uno
dessen linker Arm regungslos nieder
hing; er schien beim Anprall der ge
waltsamen Landung gebrochen zu
sein. Das blasse Gesicht war ein we-n- ig

zerschrammt und fiel dennoch
durch die klassische Reinheit der Züg
auf. Einer der Offiziere wollte ge
rade eine Frage an den Gefangenen
rich:en, da Inlctte dieser plötzlich zu
sammen. Der Stabsarzt war ig

in der Nähe. Man ließ ihn
holen, er riß dem jungen Offizier die
Uniform auf und machte ein unfäg
lich verblüfftes Gesicht. Dann sagte
er, sich zu den andern zurückwendend,
lakonisch: .Eine Frau!"

Ein allgemeiner Ausbruch des Er
siaunens erfolgte. Ter Stabsarzt
untersuchte, so gut es gmg, den ge
brochenen Arm, schiente ihn notöur
iig, nahm dann eine ihm gebotene
Flasche Kognak und fetzte sie der

Patientin an die Lippen. Nach dem
ersten den er ihr mlstj:
belebte sich das blasse Gesicht ein

wenig, die Wimpern zitterten und
hoben sich endlich über zwei großen
grauen Augen, die sich mit einem

tragenden Ausdruck auf den Arz
hefteten. Die andern waren diskret

zurückgetreten. Da Zehrte ihr plö
lich die Erinnerung zurück, und mi
allem Zorn, dessen ihre kaum über
wundene Schwäche fähig war, schr

sie den Stabsarzt an: Wie können
Sie sich erlauben ...X.,,,

Ter lachte.

Regen Sie sich nicht auf, schöne

Feindin! Erstens konnte kein Mensch
wissen, daß sich ein weibliches Wesen
hinter dieser Uniform verbirgt, und
zweitens darf man eine fchöne Frau
doch nicht zum Krüppel werden und
mit ungefchientem Arm herumlausen
lassen .....

.Was geht Sie mein Arm an?'
schnob xt ihn an.

Nicht viel, aber gerade, weil wir
nichts mehr von ihm wrchten. können
wir ihn um so rascher wieder instand
setzen.

Tränen des Zornes traten m ihre

Augen.
.Daß mir das passieren mußtet

Geben Sie sich zufrieden, gnädig
Frau. Sie sind noch gut davonge-komme- n.

.... Es ist fast ein Wun
der, daß Sie nicht vollkommen zer
schmettert unten ankamen.

Es wäre beffer gewesen, als in
Gefangenschaft zu geraten!

.Sagen Sie das nicht, gnädige
Frau!"

"

Sie fuhr ihn an: Fürstin- -

vschnnr
Unbegreiflich! Jung, schön, ein

allererster Name Und es gab mt
mand, der Sie von dem Wahnsinn
zurückhielt, sich an Aufgaben zu wa
gen, die an die starke und die Ner
den selbst des kräftigsten Mannes die

größten Anforderungen stellend

Sie antwortete nicht und wendete
ihm das Profil zu. Wie bei einem

Kinde, das die aufsteigenden Tranen
unterdrucken wül, zogen sich d:
Mundwinkel herab.

Der Stabsarzt war ein Mann in
den besten Jahren, und all das
Grauen, das ihm der Feldzug bis
etzt gezeigt, hatte nicht genügt, sein

Herz stumpf und für weibliche
Schönheit unempfänglich zu machen.
Die reizende betrübte Feindin der

fehlte ihre Wirkung auf ihn nicht.
Ich muß Sie bitten, Fürstin, unZ

nach dem Quartier zu folgen.
Und wenn ich mich weigere..'
Sie sind zu klug, um nicht einzu

sehen, daß jeder Widerstand nutzlos
wäre und Ihre Lage nur verfchlech-ter- n

lonntt,"'
Da fugte sie sich und folgte ihm.

Die Ossrzrere schloffen sich an.

Im Quartier wurde die Fürstin
einem kurzen Verhör unterzogen,
ann räumte man ihr ein Zimmer

em, stellte ne Wache vor ihre Tur,
irnd der Zwischenfüll war erledigt.
Man hatte Wichtigeres zu tun.

Ein paar Tage vergingen.
Die gezwungene Ruhe und Ein

samkeit lasteten auf der Fürstin
Bald begrüßte sie die täglichen Be-

suche des Stabsarztes mit Freude,
verwickelte ihn in kleine philosophi
sche Gespräche, war liebenswürdig
und zutraulich und verstand es, ihm
seine tägliche Pflicht zu ein Erho-Zunz'pau- se

zu gestalten.
Als er sich eines Morgens wieder

von ihrem Befinden überzeugt hatte
und gehen wollte, legte sie schmei
chelnd die Hand auf seinen Arm und

zu

sagte: .Ich möchte so gerne nach
Haufe schreiben. Herr Stabsarzt,!
und meine Leute über mein Schicksal
beruhigen. Werd' ich das dürfen 1"!

.Ich weiß es nicht, Fürstin, aber

Exkursion nach Harlowtown, Mont.,
$25.45. D. H. Gipe, 505 Bee Bldg.,
Omaha.

Missonri'Farmc.
Kleine oder große, verbesserte

oder unverbesicrte; Preise und Be
dingungcn nach Wunsch; leichte mo
natliche Abzalilunaen. Geht mit
uns. Ezkursion ersten Sonntag je
den Monats.

Houston & Rainry,
C00 Varton Block. Omnkia.

Tel. Douglas 1322. tf

Nebraska Farmen zn verkaufe.
Kleine NebrciLka Farmen zu leicht

ten Zahlungen ö Acker aufwärts.
Wir bearbeitm die Jhnm verkaufte
Farm. .The Hnngcrford Potato
Growcrs Assn, 15. u. Howard Str.,
OmahaNcd.. D. 9371. tf.

Handelt mit Watts Ranch Spczia
listen! Ich habe 10 Jahre daraus
verwandt. Schaf, und Vieh-Nanch-

zu kaufen und verkaufen. Ich habe
einige Bargains in Ranches; eben
falls in Farmö. Schreiben Sie mir.
was Sie wünschen und wo Sie sich

anzusiedeln beabsichtigen. Rath an
Watts, 537 Vaxton Block. Omaha.

54647
Geflügel und Bedarfsartikel.

Eier jetzt zum halben Preis von
xorn Banen Worlds Champion
Huhnern. Eierlegende einkäm
mige Weiße Leghomö; Befruchtung
garantiert; diese Hühner haben im
November ,191b den Preis gewon
nen; wie auch einzelne erstklassige
Leghorn Huhner. yerrycroft Farm,
Dopt. U. R. F. D., Omaha. Ncbr.

Wir haben auch Weiße JMan
Springer Enten, reguläre Eierma,
icrnnen

Tachbcdeckaog.

Tackbedccknna i'eitt Zir 5nk?
Wir re;a?ieren selbiges für die

yatven uotnn, oie andere verlangen
und garantieren unsere Arbeit.

Medlock Noofing Co.
Tel. Tougl. 3261411 Ware Blk.

9447
Kopfkissen und Matratzen.

Omaha Plllow Co. - Matratzen
uoergearbeüet in neuen Ueber-

zügen, zum halben Preis der neuen.
1907 Cuming Str. Douglas

2467. 10447
Typewriters.

Wir kaufen, verkaufen und ver-

tauschen Typewriters. Garantiert
$10 auswärts. Midland Co., 1404
Dodge Str., Omaha.

Auromoblle.

The Elcar, $845. Fabriziert von
Firma, die seit 43 Jahren Ouali.
tätsprodukte hergestellt hat. Vorzügl.
Agttiturenaussiwten. Schreibt um
Bedingungen. Wir stnd Agenten siir
Nebraska u. West-Jow- a. Nebraska
Elcar Co., 135 N. 11. Str., Lin
coln, Neb. Wir sprechen Deutsch.

Nebraska Auto Radiator Nepair,
Gute Arbeit, mäßige Preise.

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str.. Tele.
phon: Douglas 7390. F. W. Houser.
Omaha, Nebr. - tf.

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoren.
Tel. Douglas 2019. Le Vron &
Gmy, 116 Süd 13. Str.

Kodak Finifhing".

Films frei entwickelt, w einem
Tage. Kase Kodak Studro. Neville
Block, 16. und Harney, Omaha.

12.1.17

Detektivs.

James Allen. 312 Neville
Blo. Beweise erlangt in Krimi-na- l

und Zivilfällm. Alles streng
vertraulich. Tel. Tyler 1136.
Wohmmg, Douglas 80fe. tf.

Omcha Mmeralwasser. Doug. 4753.
74047

Massage, Sulphnr-Bäde- r aller
Art, ebenso einfache Wannenbäder
bei Maria Geiger, 223 Neville Block.
16. u. Harney Strafe. Ofsen Sonn
tags und abends. 12-12.-

Grabsteine.

Monumente und Grabsteine, in
gewöhnlicher bis feinster Ausfüh.
rung, aus amenk. und importiertem
Granit. A. Bratke & Co, 4316 S.
13. Str., Tel. South L670. t. f.

Medizinisches.

Hämorrhoide, Fikeln kuriert.
Dr. IS: R. Tarry kuriert Hämorr--

hoiden, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über Darm,
le!den, mü Zeugnissen. Dr. E. R.

Tarry. 210 Bee Bldg., Omaha.
--L1.IS

lttassisiziette Anzeigen.
' Vcrlaugt Weiblich.

Verlangt: Erfahrenes Mädchen

für zweitklassige Arbeit. - Empfeh
lungen erwünscht. 504 N. 22. ett.
Tel. D. 18.

Verlangt: Mädchen zur Hilfe
bei Hausarbeit. Kein Kochen. n- -

tcs Heim für die Richtige. 2523

Dmgl. 3797. 5-- 1 COT

Verlangt: Respektable Frau in
mittleren Jahren zur Hilfe bei

Hausarbeiten aus Farm. Geringer
Lohn: gutes Heim. Zu telcphonie
ren: South 4101 oder zu schreiben
an: Dell Rogers, Pcrcival, Iowa.

Verlangt: Mädchen für allge-

meine Haiisarbeit in Apartment bei

kleiner Familie; kein Waschen. Zu

telephonieren Har. 5975. 54 5 47

Verlangt: Mädchen für attrak.
tive Stückarbeit-Stellun- Jten Bis
kit Co., 13. und Capital Abe.

54347

Verlangt: Kompetentes Mäd
chcn für Hausarbeit. Mus; tüchtige
Köchin für einfache Küche sein. 115
N. 38. Ave. Harncy 200. 54647

Hasarl)cit
auf der Maschine. $15.00 und
mehr die Woche bei nur leichter
Arbeit. Angebote schriftlich mit
frankiertem Retourcouvcrt zu
richten an: Max Tuwe & Co.,
Vandcrbilt Bldg., New Fort
City. 54947

Verlangt Männlich.

Verlang t: Junge
in der Expedition der
Omaha Tribüne.

' Fabriken nd Geschäfte.
Zuckerrnbenarbcitcr geht nach

dem Weiten! Ver endungen nach Co
lorado jetzt im Gange. Großer Lohn,
freie Fahrt und eine Gelegenheit,
eine eigene Farm zu bekommen.
Omaha Employment Vnrea, 121
N. 15. Straße. tf

Das preiöwürdjgste Essen bei Heter
Rmnp. deutsche Küche. 150

Dodge Straß? 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf.

Zimmer zu vermieten.

Gut möblierte HaushalwngZ. und
Schlafzimmer, $2.50 aufwärts. Ho
ward 1611.

Warme, reinliche Zimmer und
gute einfache deutsche Kost für nüch.
terne und anständige Arbeiter; $WXj
per Woche. 2734 Caldwell Str.
C. Ncmmcm. tf.

Glück bringende Trauringe bei Bro

degaards, 16. und Douglas Str,

Anlagk'Bankier.
Stadt, und FariN'Tarlchcn schnell

abgeschlossen. Besuchen Sie mich.

H. B. Waldro,
1057 Omaha National Bank Bldg.,

Omaha, 5!eb. 8.5-1- 7

Zu verkaufen.

Eine nette 5 RoomCottage, außer
Heizung modern; Front nach Osten;
Entfernung für Fußgänger, 2 Block-v- on

öffentlicher Schule, 6 Blocks
nach deutscher katholischer .üirche.
Neulich gestrichen. Preis $2000.00
m bar oder auf Abzahlung. Änzu
frag! in 2156 S. 19. St. T. 7091.

52247

Beabsichtigen Sie, ei Heim in
Omaha z kaufen?

Dies ist ein Happöii: 2 Lots, 100
Fuß Front und 150 Fuß tief; 7

Zimmer Eottage; Luftheizung; hei-

ßes und kaltes Wasser und Gasbe- -

leuchtung; Vz Blocks von öffentl.
chule und nur 4 Blocks von Creigh

ton Kirchenschule. Lieine Agenten.
Schreibt an H. B. Fennrr, 52
Douglas Block, Omaha.

Zu verkaufen:
Ein Blacksmith Shop nebst allen

dazu gehörigen Maschinen und Stock
und ein geräumiges Wohnhaus in
einer meist deutschen Stadt und Um
gegend. Ein blühendes Geschäft für
den richtigen Mann, alle,
daß dieses Geschäft nicht verkauft
wird, werde ich es auch dcrrcnteu.
HkiarichSpeggers, Staplelmru. Neu.

7

Farmen z verkaufen.

Mississippi Farmen.
Solfküsten-Lan- d; kein besseres,

$25 bis $40 per Acker. W. T. Smith
& 914 City Nat'l Bank Bldg.. --T

Montana.
SS OTMfi'fslfioffnsüyijiiiii

Sie seine Güiei mißbrauchen tvür
len."

Ich verstehe nicht, waö Sie wol
len." sagte die Fürstin, aber ein Fie
bcrschauer schien sie zu schütteln, ihr,
Zähne schlugen aufeinander.

Sie schrieben im Rahmen eine!

gleichgültigen Mitteilung ein paa,
Sätze von schwerster Leoeuiung
Liegen in einem Kessel usw."

Ein Aufschrei unterbrach ihn.
Sie leugnen wenigstens nicht!

Wissen Sie. was Ihnen bevorsteht
wenn ich das Papier dem Oberf
überreiche?"

Sie schwieg, aber in ihre Augeg
trat ein Ausdruck starren Entsetzens

Es widerstrebte ihm, sie länger z

quälen.
Beruhigen Sie - sich, Fürstin, ick

habe den Brief zurückgehalten, ohm
meine Entdeckung preiszugeben, nui
weil Sie eine Frau sind und wi
mit Frauen nicht kämpfen, wie mu

gleichwertigen Gegnern .... wenig-sten- s

nicht im Kriege." fügte er lä
chelnd hinzu. Ich glaube anneh
men zu dürfen, daß künftighin jede!
Versuch dieser Art unterbleibt ....
Ihrem Gatten werde ich ein paal
Worte zugehen lassen, die ihn übet

Ihr Schicksal beruhigen. Mache.i
Sie es mit sich selbst aus, daß Sit
Hunderte von Menschen, die Ihnen
freundlich entgegenkamen und Su
trotz Ihrer Feindschaft achten, ans
Messern liefern wollten"....

Sie richtete sich aus ihrer zusam,
menzesunkenen Stellung auf und
trat dicht an ihn heran.

.Sie .sind ein Kavalier, Herk
Stabsarzt! Wie soll ich Ihnen da,
ren?"

Er verbeugte sich förmlich.
Es ist kein Dank nötig. Ich

wollte unserem Regiment nur ein

peinliches Schauspiel ersparen.,.."
Er ging.
Die Fürstin aber legte den Kops

auf ihre Arme und schluchzte, denn
sie war ein Weib und empfand bit
terer als das Fehlschlagen ihres Pla
nes die Tatsache, daß sie ihre Macht
über diesen Deutschen verloren hatte.

Gegen z hohe Krägen.

Schon seit längerer Zeit werden
hohe und zugleich enge Krägen in
gesundheitlicher Hinsicht beargwöhnt.
Neuerdings sind Aerzte immer mehr
zu der Ueberzeugung gekommen, daß
solche Krägen namentlich viel mehr
Fälle von nervösem Kopfweh zu der
antworten haben, als man früher ver
mutet hatte! Es ist ja bekannt genuE
geworden, daß Kopfweh für sich allein
teine Krankheit ist. wohl aber stets als
Alarm-Zeiche- n betrachtet werden soll- -

te, indem es allemal darauf hinweist
daß irgend etwas, innen oder äußere
lich, nicht in der Ordnung ist. Fafi
unzählig sind die Mittel gegen diese!
Uebel. Aber viele Patienten Frau-e- n

sowohl wie Männer denen kei
nes der gewönlichen Mittel gegen ner.'
vöses Kopfweh u. Schwindliakeit kei
ne dauernde Erleichterung bringen
wollte, haben .schließlich" die Hilfe
des Arztes in Anspruch genommen.

Und da wurde bemerkt, daß aus!
fallend diele dieser Leidenden hohe
uno enge ragen trugen. Und siehe
da! sobald ein solcher Kragen abgelegt
war, und damit der Druck auf den
Hals auWrte, schwanden allermei
stens auch das Kopfweh und die
Schwindligkeit. Nicht in allen Fallen
ist die Wirkung des hohen Kragens
dieselbe. Aber jedem, der zu einem
solchen Leiden neigt, wird von der,
tigm Krägen abgeraten. Und daS
nämliche von hohen und steifen Frau
ea Halsbändern.

Schmeichelei, raulein:
Ich werde jetzt Verkäuferin in einem
Delikateßgcschäft.

Herr: Da passen. Sie auch hin,
Sie sind ja ein detikcs, Mäd
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